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SCHULZENTRUMDEISSLINGEN

Schleifgasse 3  

78532 Tuttlingen-Möhringen 

Phone: +49 7462 925 975

Mobile: +49 170 894 9782

Fax +49 7462 925 535  

Web: www.wdilger.de  

E-Mail: info@wdilger.de

• Anhydritestrich

• Zementestrich

•  Wärme und  

Tritt schalldämmung

• Altbausanierungen

Wir gratulieren  
zum gelungenen Neubau

Dilger Estrich GmbHDilger Estrich GmbH

Herstellung der 
Außenanlage

Garten- und Landschaftsbau – Straßenbau

88605 Messkirch, Tel. 0 75 75 / 92 34 39-0
Mettenbachweg 26, www.schoeppler-gmbh.de

Linsenmann GmbH  Bergstraße 11  78662 Bösingen-Herrenzimmern

Telefon: 0 74 04 / 18 60  Telefax: 0 74 04 / 84 03

www.stuckateur-linsenmann.de  info@stuckateur-linsenmann.de

Ausführung der Innenputzarbeiten

Trossinger Str. 9
78532 Tuttlingen

Tel. 0 74 61 / 94 75-0
Fax 0 74 61 / 94 75-20
www.reinartz-tut.de

Ob inderSpielecke (links)oder indenneuenKlassenzimmern(rechts), überallwurdebeimSchulneubaudaraufgeachtet, dassdieKindergenügendPlatzundvorallemauchgenügendTageslichthaben.

Ein langgehegter Wunsch ist nun Realität
Eines der größten Projekte, die es in Deißlingen bisher gab, wurde unlängst fertiggestellt. Bei einem feierlichen Tag der
offenen Tür wurde das neue, elf Millionen Euro teure Schulzentrum in Deißlingen offiziell der Öffentlichkeit vorgestellt.

S
chon vor über 17 Jahren gab es
Überlegungen, die Schule,
damals noch Grund- und
Hauptschule, zu erweitern,

denn die platzte aus allen Nähten, im-
mer fehlte es am Platz. Danach gab es
lange Zeit zwei Schulen in Deißlingen:
Die Aubertschule für die Klassen eins
bis vier und die Gemeinschaftsschule
Eschach-Neckar, die man sich mit

Niedereschach teilt. Und damit stieg
der Platzbedarf weiter an. Also be-
schloss man, das Sparschwein zu
schlachten, nämlich die Fondsanla-
gen, in die einst die Erlöse aus dem
Verkauf der EVS-Aktien flossen und
die seither die eiserne Reserve der
Gemeinde waren. Damit wurde

schließlich der Abriss der Backstein-
Pavillons und der Teile des großen
Schulgebäudes, die noch aus dem Jahr
1964 stammen, und der Neubau für
beide Schulen finanziert.

Platz zumgemeinsamen Lernen
Die stattliche Summe von rund elf
Millionen Euro wurden hier schließ-
lich verbaut, und entstanden ist ein
zeitgemäßer Neubau, der sich durch-
weg sehen lassen kann. Zwischen den
Klassenzimmern befinden sich jeweils
kleinere Räume mit Leseecken und
Sofas. Hier können sich die Schüle-
rinnen und Schüler zurückziehen oder
auch mal in Kleingruppen etwas erar-
beiten. Die Zimmer der älteren Schü-
ler sind auch mit Notebooks ausge-
stattet. Lichthöfe sorgen dafür, dass es
überall Tageslicht gibt. Der Neubau
ist darüber hinaus mit modernster
Technik ausgestattet, auch mit
Alarmknöpfen für Haus- und Amok-
alarm.

Vor allem aber hat man nun genug
Platz für die 150 jungen Menschen, die
in Deißlingen aktuell die Schulbank
drücken. Der Neubau ersetzt dabei

nicht nur die alten Backsteinpavillons,
die weichen durften, er verbindet bei-
de Schulen: Die Aubertschule für die
Erst- bis Viertklässler und die Ge-
meinschaftsschule Eschach-Neckar,
in der am Standort Deißlingen die
Klassen fünf bis sieben unterrichtet
werden – und das seit mittlerweile
zehn Jahren, wie Rektor Rainer
Morschl unterstreicht.

470 Schüler hat die Gemein-
schaftsschule derzeit insgesamt, da-
von werden, wie schon erwähnt, 150 in
Deißlingen unterrichtet. „Bereits der
dritte Jahrgang hat inzwischen hier
den Realschulabschluss gemacht, und
der Zulauf an Schülern ist super“, so
Morschl.

Auch andasSpielenwurde gedacht
Umso mehr freut man sich über die
neuen Räume, die auch bodentiefe
Fenster haben und so nicht nur einen
schönen Blick auf die Wiese und den
Spielplatz, sondern auch genug Licht
herein lassen. Draußen gibt es eine
Menge Spielgeräte für die Bewegung
in den Pausen, und die werden auch
ausgiebig genutzt. nq

Beim Tag der offenen Tür konnten die Besucherinnen und Besucher im neuen
SchulzentrumalleBereichekennenlernen. Fotos:MoniMarcel

” Bereits der dritte
Jahrgang hat inzwi-

schen hier den Real-
schulabschluss gemacht.

RainerMorschl,
Rektor


